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Stationäre Spitaltarife 2022: Genehmigungen der Tarifverträge betreffend die 
Vergütung von stationären Leistungen im Bereich Rehabilitation sowie von 
ambulanten Leistungen in der Tagesklinik für Rehabilitation  P221805 
 

 
 
 

 
 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnum-
mer: 10.500.2006F) vom 27. Januar 2022 betreffend Stationäre Rehabi-
litation (ST Reha) gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung (KVG) zwischen der Bethesda Spital AG und den von 
tarifsuisse ag vertretenen Versicherern ab 1. Januar 2022 bis 31. De-
zember 2023 mit einem ST Reha Basispreis (100%) von Fr. 680 rück-
wirkend per 1. Januar 2022. 

2. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnum-
mer: 10.500.2005E) vom 1. Februar 2022 betreffend Stationäre Rehabi-
litation (ST Reha) gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung (KVG) zwischen dem Felix Platter-Spital und den von 
tarifsuisse ag vertretenen Versicherern ab 1. Januar 2022 bis 31. De-
zember 2023 mit einem ST Reha Basispreis (100%) von Fr. 706 rück-
wirkend per 1. Januar 2022. 

3. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag vom 4. Februar 2022 
zwischen der Bethesda Spital AG und der Einkaufsgemeinschaft HSK 
AG betreffend Vergütung der stationären Rehabilitation von spitalbe-
dürftigen Patienten gemäss KVG ab 1. Januar 2022 mit einem ST Reha 
Basispreis (100%) von Fr. 668 Franken rückwirkend per 1. Januar 2022. 

4. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnummer: 
10.500.20470) vom 22. Februar 2022 betreffend Stationäre Paraplegio-
logie und Frührehabilitation gemäss dem Bundesgesetz über die Kran-
kenversicherung (KVG) zwischen der REHAB Basel AG und den von ta-
rifsuisse ag vertretenen Versicherern ab 1. Januar 2022 bis 
31. Dezember 2023 mit den folgenden Tagesvollpauschalen rückwir-
kend per 1. Januar 2022: 
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 Paraplegiologie:   Fr. 1'488; 

 Frührehabilitation:  Fr. 1'940; 

 Tagesklinik:    Fr. 500. 

5. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnummer: 
10.500.2046N) vom 22. Februar 2022 betreffend Stationäre Rehabilita-
tion (ST Reha) gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversiche-
rung (KVG) zwischen der REHAB Basel AG und den von tarifsuisse ag 
vertretenen Versicherern ab 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2023 mit 
einem ST Reha Basispreis (100%) von Fr. 950 rückwirkend per 1. Ja-
nuar 2022. 

6. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag KVG (Vertrags-Nr.: SP-
208.984) vom 3. März 2022 zwischen REHAB Basel AG und CSS 
Kranken-Versicherung AG, Arcosana AG betreffend Leistungsabgeltung 
für stationäre Behandlungen (Rehabilitation) gemäss KVG mit Ausnah-
me von Ziff. 9.2 des Vertrags (Kündigungsfrist) rückwirkend per 
1. Januar 2022 mit den folgenden Baserates: 

 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022:  Fr. 960; 

 ab 1. Januar 2023:   Fr. 970. 

7. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag KVG (Vertrags-Nr.:  
SP-208.953) vom 3. März 2022 zwischen REHAB Basel AG und 
CSS Kranken-Versicherung AG, Arcosana AG betreffend Leistungsab-
geltung für stationäre Behandlungen (Rehabilitation [Paraplegie, 
Frührehabilitation]) gemäss KVG ab 1. Januar 2022 mit Ausnahme von 
Ziff. 8.2 des Vertrags (Kündigungsfrist) rückwirkend per 1. Januar 2022 
mit den folgenden Tagespauschalen: 

 Paraplegie ab 2022:   Fr. 1'490; 

 Frührehabilitation 2022:  Fr. 1'950; 

 Frührehabilitation ab 2023:  Fr. 1'920. 

8. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag vom 28. März 2022 zwi-
schen Rehab Basel und Einkaufsgemeinschaft HSK AG betreffend Ver-
gütung der stationären Rehabilitation (Frührehabilitation und rücken-
marksgeschädigten Patienten) von spitalbedürftigen Patienten gemäss 
KVG ab 1. Januar 2022 mit den folgenden Tagespauschalen rückwir-
kend per 1. Januar 2022: 

 Rückenmarkgeschädigte Patienten: Fr. 1’485 

 Frührehabilitation:  Fr. 1’940 

 Tagesklinik  Fr. 500 

9. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag vom 28. März 2022 zwi-
schen der REHAB Basel und der Einkaufsgemeinschaft HSK AG betref-
fend Vergütung der stationären Rehabilitation (ST Reha) von spitalbe-
dürftigen Patienten gemäss KVG ab 1. Januar 2022 mit einem ST Reha 
Basispreis (100%) von Fr. 950 rückwirkend per 1. Januar 2022. 
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10. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnum-
mer: 10.500.2084T) vom 27. März 2022 betreffend Stationäre Rehabili-
tation (ST Reha) gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversiche-
rung KVG) zwischen der Adullam-Stiftung, Adullam Spital und den von 
tarifsuisse ag vertretenen Versicherern ab 1. Januar 2022 bis 31. De-
zember 2022 mit einem ST Reha Basispreis (100%) von Fr. 700 rück-
wirkend per 1. Januar 2022. 

11. Der im Tarifvertrag vereinbarte, per Vertragsende geltende Tarif ge-
mäss Dispositivziffer 10 gilt nach Ablauf des Vertrags bis zum Vorliegen 
eines neuen genehmigten oder festgesetzten Tarifs im Sinne einer vor-
sorglichen Massnahme provisorisch weiter. Die rückwirkende Geltend-
machung einer allfälligen Differenz zwischen dem provisorischen und 
dem definitiven Tarif durch die Berechtigten bleibt vorbehalten. 

12. Dem Lauf der Beschwerdefrist und einer allfälligen Beschwerde gegen 
Dispositivziffer 11 wird gestützt auf Art. 55 Abs. 2 VwVG die aufschie-
bende Wirkung entzogen. 

13. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag vom 19. April 2022 zwi-
schen Universitäre Altersmedizin FELIX PLATTER und Einkaufsge-
meinschaft HSK AG betreffend Vergütung der stationären Rehabilitation 
von spitalbedürftigen Patienten gemäss dem KVG ab 1. Januar 2022 
rückwirkend per 1. Januar 2022 mit den folgenden ST Reha Basisprei-
sen (100%):  

 1. Januar bis 31. Dezember 2022:  Fr. 692; 

 ab 1. Januar 2023:  Fr. 698. 

14. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag vom 12. April 2022 zwi-
schen der Adullam-Stiftung und Einkaufsgemeinschaft HSK AG betref-
fend Vergütung der stationären Rehabilitation von spitalbedürftigen Pa-
tienten gemäss KVG ab 1. Januar 2022 mit einem ST Reha Basispreis 
(100%) von Fr. 692 rückwirkend per 1. Januar 2022. 

15. Der im Tarifvertrag vereinbarte, per Vertragsende geltende Tarif ge-
mäss Dispositivziffer 14 gilt nach Ablauf des Vertrags bis zum Vorliegen 
eines neuen genehmigten oder festgesetzten Tarifs im Sinne einer vor-
sorglichen Massnahme provisorisch weiter. Diese vorsorgliche Mass-
nahme gilt auch gegenüber den dem Vertrag beigetretenen KVG-
Versicherern der CSS-Gruppe (CSS Kranken-Versicherung AG und Ar-
cosana AG). Die rückwirkende Geltendmachung einer allfälligen Diffe-
renz zwischen dem provisorischen und dem definitiven Tarif durch die 
Berechtigten bleibt vorbehalten. 

16. Dem Lauf der Beschwerdefrist und einer allfälligen Beschwerde gegen 
Dispositivziffer 15 wird gestützt auf Art. 55 Abs. 2 VwVG die aufschie-
bende Wirkung entzogen. 

17. Der Regierungsrat genehmigt den Tarifvertrag (Vertragsnum- 
mer: 10.500.2144O) vom 12. August 2022 betreffend Stationäre Reha-
bilitation (ST Reha) gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung (KVG) zwischen der Zurzach Care AG, Rehaklinik Basel und 
den von tarifsuisse ag vertretenen Versicherern ab 1. Juli 2022 bis  
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31. Dezember 2023 mit den folgenden ST Reha Basispreisen (100%) 
rückwirkend per 1. Juli 2022: 

 1. Juli bis 31. Dezember 2022:    Fr. 662; 

 1. Januar bis 31. Dezember 2023:  Fr. 667. 

18. Die Verfahrenskosten betragen pro Parteiseite des zu genehmigenden 
Tarifvertrages Fr. 75. 

 

Begründung 

Das Gesundheitsdepartement hat die eingereichten Tarifverträge betreffend 
die Leistungsabgeltung im Bereich Rehabilitation sowie in den Tageskliniken 
für Rehabilitation geprüft und diese als rechtmässig, wirtschaftlich und mit 
dem Gebot der Billigkeit übereinstimmend beurteilt. Folglich hat der gemäss 
Art. 46 Abs. 4 KVG zuständige Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt diese 
genehmigt. 
 
Verfahrensbeschluss 

19. Der Regierungsrat genehmigt die vorgelegten Verfügungsentwürfe zur 
Eröffnung an die Parteien sowie zur Mitteilung an das Bundesamt für 
Gesundheit und die Preisüberwachung  

20. Der Regierungsrat genehmigt die vorgelegten Texte zur Veröffentli-
chung im Kantonsblatt. 

 

                                                                                            
 

 
 

 


